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Die Projektreihe „SPIELT GEDICHTE!“ ermöglicht
Schüler:innen unterschiedlichster Schulformen mit Mitteln
des darstellenden Spiels zeitgenössische Gedichte
umzusetzen. Ziel dieses Projekts der Poetischen Bildung ist
es, jungen Menschen unabhängig des Bildungshintergrunds
die Faszination aktueller Poesie zu eröffnen.

Was ist das Ziel des Projekts? Vorrangig kurze szenische Umsetzungen von zeitgenössischen
Gedichten (Länge ca. 10 Minuten); es sind aber auch filmische, musikalische oder/und künstlerische
Interpretationen möglich. Beispiele findet ihr auf der Homepage www.spielt-gedichte.de 

Wer kann mitmachen? Gruppen aller Schulformen, das Projekt ist für alle theater- und
poesiebegeisterten Menschen geeignet (besonders Schulgruppen mit den Fächern DS, Deutsch,
Kunst, Musik und Fremdsprachen) 

In welchem Zeitraum? Ihr könnt an der szenischen Umsetzung eines Gedichts eurer Wahl im regulären
Unterricht vom Schuljahresbeginn bis zum Präsentationstag arbeiten. 

Gibt es Input? Ihr bekommt eine Sammlung von Gedichten, es gibt zwei Online Informations- und
Austauschgespräche, ihr könnt theaterpädagogisches Coaching an der Schule bekommen. Vor dem
Präsentationstag bieten wir Bühnen- und Technikproben an. 

Was bedeutet Präsentationstag? Eure Aufführungen bzw. Ergebnisse zeigt ihr gemeinsam mit
anderen Schulgruppen am Di, dem 27.4.2027 auf der Bühne der UK 14.

Zum Hintergrund
 
2021, anlässlich des 100. Geburtstages des Dichters Otto Heinrich Kühner, der die Stiftung Brückner-Kühner gemeinsam mit
seiner Frau Christine Brückner ins Leben rief, wurde das Projekt zum ersten Mal durchgeführt. Aktive Begegnungen mit den
Autor:innen der Gedichte sind dabei konstitutiver Bestandteil des Konzepts. So konnten bisher bekannte Größen aus der
Spoken-Word- und der Lyrik-Szene wie Dagmara Kraus, Karla Reimert, Christian Maintz, Bas Böttcher, Nora Gomringer, Dalibor
Marković, Tim Holland, Dominique Macri, Stella Jantosca, Leticia Wahl und Julia Mantel für das Projekt gewonnen werden.

MACHT MIT! IM SCHULJAHR 2026/2027:
PRÄSENTATIONSTAG am 27.4.2027 | 9-14 Uhr

Veranstalter und Förderer:

Mehr Infos 
auf der Website
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